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B ^ « S » Preir :
direkt vom Verlag vier¬
teljährlich Mk. 1 .60 ein¬
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Durch die Post zugestcllt
viertelj. M . 2.22, abgch.
am Postichalt . Mk. 1.80.
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Redaktion u.Expedition ;
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» «zeige«:
die einspaltige Petitzeile
Her deren Raum 20 Pfg .
Reklamyeilc 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit :

größere Altzeigen bis
spätestens 12 Uhr mit¬
tags , kleiner « bis 4 Uhr

nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . 20S .
Redaktion Nr . 2884 .

Erstes Blatt_ Gegründet 1803_ Donnerstag, den 2. November 1911 108. Jahrgang Nummer 304
"

. kim Müll.
Wegen Wegzugs des Eigentümers wird das Grundstück in Karlsruhe ,Lgb.-Nr . 5473 : 7 » 66 gm mit dreistöckiger Billa , Maleratelier und

Hausgarten , Hertzftraße 2 » (gegenüber der altkatholischeu Kirche) , am
Montag , 6 . November 1911 , nschMG 3 Uhr,
im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25 , öffentlich versteigert .

lieber die Versteigerungsgedinge und die Mietverhältniffe wird auf der
Rotariatskanzlei , Adlerstraße 25 , ebener Erde , Zimmer 3, gebührenfreie Aus¬
kunft erteilt .

Karlsruhe , den 19 . Oktober 1911.
Großh . Notariat Karlsruhe VIII.

Zwangs-Versteigerung.
cksa S . Koueinliso >8» , «isvkinittsg » 2 llkn ,werde ich im Pfandlokal Slsinsdi -sss « 23 gegen bare Zahlungim Vollstreckungswege öffentlich versteigern :

») 2 Buffets , 2 Chiffonnieres , 2 Eisschränke, 2 Spiegelschränke , 1 Wasch'
kommode, 1 Plüsch - u . 1 Ledersofa, 1 Schreibpult , 1 Waschtisch, 1 Tisch-6 Stühle , 1 Schrank , 1 Nudelleigmaschine , 1 Nudelwellmaschine -1 Nudelschneidmaschine, 1 Leitergerüst , 4 Stelleitern , 1 Gabelwinde >
14 Gerüststangen , 1 zweiräderigen Handkarren , 1 Petroleumhängelampe ,3 ausgestopfte Vögel und verschied . Bücher ;b) 1 rohfeid . Damenrock, 1 gestickten Mantel, 4 Nbendmäntel,S Jackenkleider» verschied. Seidenstoffe » Lasset» Sammet nndChiffon .
Die unter b ) aufgeführten Gegenstände kommen voraussichtlich zurVersteigerung .
Karlsruhe , den 1. November 1911.

_ Lindenlarrb, Gerichtsvollzieher.

Zwangs -Versteigerung.
pi-ailsg , ckvn 3. Roveinbeo >8» , nsvliniittsgs 2 2 Uki»,werde ich in Zusammenkunft beim „ Ktiklsn Ki-ug ",gegen bare Zahlung im Bollstreckungswege öffentlich versteigern :

1 Pferd (Fnchsstute ) , 1 Pferd <brauner Wallach)»2 Pferdegeschirre » 2 große und 1 kleinen Pritschenwagc »,1 Kastenwagen » 1 Schmierbock» ca. 80 —100 Ztr . Kohlen»Nutz l» , gem. mit Eiform, ca . 1250 Bündelholz, 1 Partiegesägtes Rollenholz «. Abfallholz. 1 große » Holzschopf mitUmzäunung » 1 Partie Kohlenkörbc» 3 Kohlenfiebe, 4 Schaufeln,I Gabel, 2 Hebeisen , 1 Dezimalwage. 3 Lausdielen. 4 BundKorbrohr» 1 große « Tisch mit Aufsatz, 1 Aktenschrank,1 Ofen » 1 Schirmständer , 1 Firmenschild » 1 Leiter .Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Karlsruhe, de« 1 . November 1811 .

._ Sprich, Gerichtsvollzieher.

Versteigerung.
Freitag , den S . November , nachmittags 2 '-2 Uhr,

versteigere ich im Aufträge wegen Wegzugs im Auktionslokale

Rrrdolfstratze 12 gegen Barzahlung.
2 gleiche hochhcnipt. Betten komplett , 1 halbst , kompl. Bett , zwei undeint. Schränke , 1 Vertiko mit Spiegelaufsatz , 1 Trumeau , 1 Schreibtisch,1 Diwan , 1 Nachttisch mit Marmor , 1 Waschkommode, 1 Vogelkäfigmit Ständer , Tische und Stühle , 1 Bodenteppich, 1 Küchenemnchtrmg,1 Spiegel , schöne Bilder , 1 Paneelbrett , 1 Flobert 9 mm , sämtlichesbeinahe neu , und verschiedenes Ferner 1 eis. Kinderbettstelle mitMatratze , 1 Eisschrank , 1 Küchenschrank» 2 eint. Schränke , 1 Nachttisch,2 Fahnen mit Stangen , 1 Petroleumofen , ca . 20 Psd . echte Gänsefedern ,Deckbetten und Kiffen, 1 massiv nußb . Schrank mit Weißzeugabt . , zweiRegulateure nnd sonst noch verschiedenes, wozu Liebhaber höfl. einladet

_ D. Gutirrmm, Auktionator.
Fahrnis -Versteigerung.

Freitag, de« 3. November» vormittags 8 Uhr und nach¬mittags 2 Uffr» werden im Auftrag einer Herrschaft die bis jetzt auf Lagergewesenen Möbel gegen bar öffentlich versteigert :
1 Zylinderbureau , Spiegel , Bücher- nnd Glasschränkchen , Sekretäre ,runde und ovale Tische, Kommode , Waschkommode, Buffet , 3 Bettstellennnd Beltröste mit Haarpolstern , 4 Kanapees , Fauteuils , Polsterstuhle ,Nachttische, alles in Mahagoni ; ferner : 2 Sekretäre , 4 zweitürigeSchränke , 2 kl - Bücherschränkchen, Spieltische , 1 Leberfauteuil , Tische,Nachtstühle , große Goldspiegel mit Konsole , Oval - u . viereckige Spiegel ,Bilder , Haarmatratzen , Federnbetten , Sitzbadewanne , Schäfte , Bücber -

Etagere , Gasherd , Geschirr , Gläser , Kisten, feine, gemalte Porzellan¬schalen und Obstteller , 1 Krankenfahrstuhl , Offizrersäbel , 1 Mauser¬gewehr und sonst noch sehr vieles .
Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischmann sen., Auktionator.
Telephon 2k»SS .

Kurse und Einzelunterricht in hygienisch-
ästhetischer Frauengymnastik - System MensenLieck-

erteilt
u. Lorenz, diplom . Mensendieck -Lehrerin.

Anmeldungen an Frl . N . Lorenz » Vorholzstr . 171 . , Freitag v . */-3—4 Uhr ,Frl . A . Crou » Hirschstraße 92 III , Montag o. 2—3 Uhr ,
Frl . N. Lorenz . Heidelberg , Kaiserstr . 45, erbeten.

S LuLslisIi Iivvtmrvs
Ar 2 Ißsnnsk üilons

b? Riss Sloxknm (ok iisiilelberg).
No bs kslä at LopkivnstrLÜ« 33 Lriä »x, Aor . 3M »t 5.30Tickets 6 Ä ., tcaelivrs 4 Ä . single tickst s 1 .50. Lpplx - to HerrnLnehstancller Kunvl , Lsisvrstrnse 124 a, anä at tlrs sntranoe .

llaiikiMiikclier verein llnriMe . k. v.
vannerstag, tisn 2 . Hovkmdei -

, sbenffs 3 ^ vfir, im groken „Lintrsvkisaalv "

I. V0K7K2S
ÜS8 8srrn 6 «tl6iwrat krcckessor HiOlls , OLrckon « :

„kloreoi; lliimtu. , NI.7s!l,iIisNooIirsnsi55s»vs' °.
(dtit Liedtblläsrn .)
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Vorbereitung kür
5exis bis Abitur, -mm kinjäkt.- u. fäknr.-kxsmen ,

Unterricht in
kleinenLlass . Inillvikluell . Mvtr. jeüerr . Rrosp . krsr.

IciiMer LMolteMmil
Ortsgruppe Karlsruhe.

Freitag , den 3 . November LS11, abends 8 Uhr ,wird Herr Philipp Spandow aus Berlin auf unsere Veran¬
lassung im großen Musenmssaal einen Lichtbildervortragüber das Thema

„Wie man stiege « lernt "
halten.

Hierzu werden unsere verehrlichen Mitglieder sowie die
Mitglieder der Museumsgesellschaft , des Luftschifferverbands , des
Deutschen Flottenvereins und des Karlsruher Bezirksvereins
Deutscher Ingenieure mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen
höflichst eingeladen .

Der Vorstand.

rii mivieien
Uoknrmgen

Frmlkiibildllilg—FrMlistsdjllin.
Donnerstag , de« 2 . November , abends 6 /4 Uhr ,im Singfaal der höheren Mädchenschule , Sofienstraße 14,II . Vortrag von Frau lln . Altmann - <8ottheiner -Mannheim

Die Arbeiterfrage.
Der Vorstand .

Waldstraße52 ist im 3. Stock eine
Helle , geräumige Wohnung von 8 Zim¬mern , 2Küchen, Bad, Veranda, Man¬
sarden , oersch . Kellerabteil , rc. auf
1 . Januar oder 1 . April zu vermieten.Die Wohnung hat zwei Aufgänge ,kann leicht geteilt werden. Näheres
Hans Thomastraße 15, 2. Stock.

Rüppurrerskratze b, 3 - Stock, ist
eine hübsche S Zirmierwohnung mit
Balkon , Speisekammer , Badezimm .
und reich!. Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten .

In schönster Lage der Gartrnstraße
ist in ruhigem Hause eine schöne5 Zimmerwohnuug mit Balkon , Bad
u. üblichemZugchör auf I .Januar 1912
an ruhige Familie zu vermieten . Nach-
zuftagen Gartenstraße 42 im 1. Stock.

Biktoriastr. 22 ist die 5 Zimmer -
Wohnung im 2. Stock auf sogleil
zu vermieten. Zu erfrag , im 4 . Stoi

Schöne S Zimmerwohnuug , im
L. Stock der Durlacher Allee , ohne
Vis -a -vis , mit Balkon , Veranda .
Badezimmer , Küche, 2 Keller , 2
Mansarden , der Neuzeit entsprech .
eingerichtet , mit Koch- u . Leuchtgas
versehen , aus sogleich zu vermie¬
ten . Zu erfragen Rndolfstratze 31 ,
parterre , links .

Adlerstraße 2,
nächst dem Schloßplatz ,2 Treppen hoch » hübscheS Zimmerwohnuug mit

reichem Zubehör per sofort
oder später zu vermieten . Nä¬
heres Schloßplatz 7 , parterre ,im Bureau .

Herrschafts -Wohnung
Kriegskratze 123, 3 . Stock, von 7
Zimmern , Balkon u . reich!. Zubehör
für 1 . April oder früher zu vermie¬
ten . Näheres 1 . Stock.

Belfortstrafte 8 ,2 . Stock , ist eine herrschaftliche7 Zimmerwohuung mit Balkon
und reichlichem Zubehör per sofortoder später zu vermieten . Näheres
parterre .

6 Zimmer - Cckwohmmg
nebst Baderaum , Keller - und Man¬
sardenräume auf sogleich Kaiserstr . 247,3 Treppen ( Kaiserplatz ) zu vermieten.
Zu erfragen im 2. Stock daselbst.

krokksi'rogl . ssofliefvi'snt
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Elektrische
Beleuchtungsemrichtung
für Bahnhof Lahr -Stadt (383 Glüh -
lichtanschlüsse) ist nach Finanzmini -
strrialverordnung vom 3 . Jan . 1907
öffentlich zu vergeben .

Bedingnis und Zeichnungsheste
hier auf unserer Kanzlei und im
Baubureau Lahr zur Einsicht . Ab¬
gabe , so lange Vorrat reicht, gegen10 Voreinsendung hierher .

Angebote mit Aufschrift „ Bahn¬
hofsbeleuchtung Lahr -Stadt "

späte -
tens bis Montag , 20. November d .

Js ., 10 Uhr vormittags , verschlossen
und postfrei bei uns einzureichen .
Znschlagsfrist 6 Wochen .

Offenburg , den 27 . Oktober 1911 .
Grafik. Maschineninspektion.

Zwangs -Versteigerung .
Donnerstag , den 2. November

1911, nachmittags 2 Uhr , werde ich
im Psandiokal , Steinstrahe 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern :

1 Buffet , 1 Sekretär , 1 Pfeiler¬
kommode , 1 Cello , 1 Tisch , 1
Waschtisch, 1 Sofa , 1 Schreibtisch ,1 Spiegel mit Konsole, 1 Kom¬
mode , 1 kl. Schränkchen .
Kattsruhe , den 1 . November 1911 .
Grether , Gerichtsvollzieher .

INetallwarenlieferung nach Fi -
nanzministerial -Verordnung vom 3.
Januar 1907 öffentlich zu vergeben .

Angebote — Vordrucke dazu mit
Bedingungen und Zeichnungen auf
postfreie Anfrage von uns erhältlich
— mit Aufschrift je nach gewünschter
Gruppe : 1 . Stab - und Formeisen ,
Eisenguhwaren , 2 . sonstige Metall¬
waren , 3 . Messing- nnd Vleiwaren
bis spätestens Donnerstag , den 9.
November 1911, vormittags 10 Uhr ,
verschlossen und postfrei bei uns ein¬
zureichen .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Karlsruhe , den 18. Oktober 1911 .

Grotzh . Verwaltung der Eisenbahn -
Magazine .

ZMligs-DerAklgtrnng.
Freitag» den 3 . Novbr» 1811 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Eteiu-
straße 23 gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentl. versteigern :
1 Pferd , 1 Pianino , 2 Diwans ,
2 Schränke , 1 Nähmaschine, 1 Schreib¬
tisch , 1 Spiegelschrank , 1 Bett , 1 Kom¬
mode , 1 Schreibpult , 1 Schreibmaschine ,
1 Photographen - Apparat , 1 Kopier¬
presse, 1 Tisch, 1 Spiegel .

Sprich » Gerichtsvollzieher .

kriegstratze 118, 1 Treppe hoch,
ist eine schöne 6 Zimmerwohnung
mit sämtl . Zubehör auf sogleich
zu vermieten . Anzusehen von 3 bis
S Uhr Werktags . Näheres parterre
od . beim Eigent ., Hirschstraße 31 .

Eisenlohrstraße 41 ist wegen
Versetzung der 2 . Stock , 6 schöne
Zimmer , Küche, Bad , große Diele ,2 Mansarden , Balkons und Verandas ,
freie Aussicht ins Gebirge , sofort oder
1 . April zu verm . Näh . Kriegstr. 151 .

Weiubreunerstratze 14 » ohne
Vis - a -vis , ist der 1 . und 3 . Stock,
bestehend aus je S Zimmer » , Küche ,Bad , Balkon , Veranden , per sofort zuvermieten . Gas und elektr. Licht,
Warmwasserheizung . Großer Gatten
vorhanden . Näheres Sofienstraße 77
im Büro .

Herrschaftliche
3 Zimmerwohnung

m. reich!. Zubehör sogl . zu vermieten.
Näh . im Hause selbstDurlacher Allee15,1 . Stock .

Karlstraße 57 , 3. Stock, schöne
5 Zimmerwohuung und Zubehör
sofort oder später zu vermieten . Näh .
4. Stock .

Bahrrhofftr. 12
ist eine Wohnung von 5 Zimmern ,große Küche, 1—2 Mansarden , Keller ,Anteil am Trockenspeicher per sofort
zu vermieten. Näheres im 4 . Stock
des Vorderhauses oder Schützen¬
straße 52 im Laden.

Schillerstraße SS ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , Bad , Man¬
sarde und sonstigem Zubehör im
3. Stock zu vermieten . Preis 650
Zu erfragen im Laden.

Uhlaubstratze S » nächst der Kaiser-
Allee, ist im 4 . Stock eine schöne4 Zimmerwohuung nebst Zubehör
aufsogleichzu vermieten . Näheres
daselbst.

Draisstraße 2» parterre, ist eine
moderne Wohnung , bestehend aus
4 Zimmern , Küche , 2 Kellern , Bad ,
Speiseschrank, Mädchenkammer rc. per
sofort oder später zu vermieten . Nä¬
heres Borkstraße 41, Bureau , Tele¬
phon 524 oder beim Eigentümer Au¬
gartenstraße 32,Bureau , Telephon 1636.

Klanprechtstr. 45 ist im 2 . St . eine
moderne 4 Zimmerwohuung mit
Bad , u . Winterstr . 30 im 5. Sk. eine
2 Zimmerwohuung sof . od. spät , zu
verm . Zu erfr . Winterstr . 30 . 1 . St .

Ecke Sofien - und Gabelsbergerstr .
(Gntenbergplatz ) ist im 4 . Stock eine
schöne 4 Zimmerwohnung mit reich¬
lichem Zubehör , auf sofort oder spä¬
ter zu vermieten . Näheres daselbst
im Laden oder Kriegstratze 152 im
Büro .

Lesfingstraße 43 » nächst der Krieg¬
straße, ist der 2 . Stock, bestehend aus
4 schönen Zimmern mit Balkon und
Zugehör , auf sofort oder später billig
zu vermieten. Näheres parterre .

Luifenstraße 38 ist im 3. Stock
rechts eine Wohnung von 4 Zimmer «
und Zugehör auf sogleich zu ver¬
mieten. Näheres Karlstraße 65 im
Kontor .

Adlerstraße 13 ,
in nächster Nähe der Kaiserstraße , ist
per sofort zu vermieten eine hübsche
Wohnung im 2 . Stock von 4 Zim¬
mern , Alkoven, Küche , 2 Kellern nnd
Mansarde . Zn erfragen daselbst im
Laden sowie Kronenstraße 33 im
Bureau .

(U. Etage)
ist Bunsenstraße 11 (Straßenbahnhaltestelle) auf sogleich
zu vermieten . Näheres Rüppurrerstraße 4611.
MeWGViGGGSM

Sehr schöne

4 Zilllilierwohlilliigkli
im Neubau Nork -Draisstrafte , hübsch ausgestattet, mitallem mod. Zubehör , wie Erkereinbau, Balkon ,Veranda , Bad, Mansarde rc., per sofort oder später zuvermieten . Näheres Marienstraße 63 und daselbst im4 . Stock bei Herrn Schnlzenstei «.



Zu vermieten.
Unsere beide« Fabrikhalle « von 55x23 m und

23 >^ 17 m, erstere mit 4 m breiter Galerie , mit Büros und Ma »
tzazinsraum, find per sofort oder später zu vermieten.

Karlsruher Werkzengmaschinenfabrik,
vorm . Gschwindt L Co .» Akt.-Ges. i. L ,

Ritterstraße 13/1. 7 .
Degen Versetzung gute 4 Zimmer¬

wohnung zu vermieten . Näheres zu
erfragen bei Privatier Kaufmann .
Hirschstraße 4 , 3 . Stock.

Zirkel 30
ist eine Wohnung (4 Zimmer , Alkoven
und Zugchör ) auf sogleich zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis 4 Uhr.
Näheres im 2. Stock.

Rndokfstrafie 28 ,
Ecke Durlacher Allee , ist per sofort
zu vermieten eine schöne Wohnung
nn 4 . Stock von 4 oder » geräumigen
Zimmern mit Zubehör . Näheres da¬
selbst im Laden.

RiiMrrerstr. 29 a
ist im 3 . Stock eine feine Woh¬
nung , neu heraerichtet, 4 Zim¬
mer , Balkon , Bad , 2 Mansarden ,
2 Keller, sofort zu vermieten . Zu
erfragen Karl - Wilhelmstraße 16,
1. Stock.

Witt
(1. Stock) mit Bad u. reich ! . Zubehör
versetzungshalber zum 1. Januar 1912
zu vermieten . Zu besichtigen zwischen
1 und 3 Uhr. Näh . Klauprechtstr . 5 .

Bachstraße 8t im 5. Stock ist
eine 2 Zimmerwohnung per sofort
zu vermieten . Näheres im Baugeschäft
Jakob Nun » jnn ., Winterstrabe 4.
Telephon 649.

Gerwigstraffe 43 schöne Dian
sardemvohuuug , 3 Zimmer , Küche
und Keller , zum Preis von 280 per
sofort oder später zu vermieten . Nä¬
heres im 3 Stock links daselbst.

Philippstraße 3 sind sofort pari .
3 schöne Zimmer und Küche zu Ver¬
mietern_

Rheinstraße 12. 4 . Stock , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung per
sofort zu vermieten . Näh . Wein -
brennerstraßs 2, 4 . Stock.

Schefselstratze 60 ist im 5. Stock
«ine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern und Zubehör auf sogleich
an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres parterre .

Draisflraße 2 . 4 . Stock , ist eine
moderne Wohnung , bestehend aus
S Zimmern , Lüche , Keller , Bad ,
Speichelkammer auf sofort od . spä¬
ter zu vermieten . Näheres Augar -
tenstrah e 32 , Büro . Telephon 1636 .

Scheffelstraße 51 ist wegen Weg¬
zugs eine schöne Mansardenwohnung
von 3 Zimmern , Küche rc . per sofort
zu vermieten . Näheres parterr .

Riippurrerstr . 40 ist für sofort
oder später eine sreundl . Wohnung von
3 großen u . 1 kleinen Zimmer nebst
Zugchör zu verm . Näheres im Laden.

Steinstraße V . Seitenbau , ist im
8 . Stock eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör auf sogleich
oder später zu vermieten . Näheres
Vorderhaus im Laden oder Brauerei
Heinrich Fels . Kriegstraße 115 .

Kaiserstraße 80 ,
2 Treppen hoch , ist eine hübsche

3—4 Zimmerwohnung
an kleine Familie sofort zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden.

Neubau .
Gegenüber der Telegraphenkaserne

« nd dem Fußballsportplatz sind schöne
Wohnungen von 3 Zimmern mit oder
ohne Bad u . reichl. Zubeh . sofort zu
vermieten . Näheres Kaiserstraße 95,
2. Stock , od. Hotel „ Sonne " , Kreuzstr .

2 Zimmerwohnung
Wegen Versetzung sofort zu vermiet .

Winterstraße 28/ 4. Stock .

Luisenstraße 58 ist auf sogleich
oder später schöne 2 Zimmerwohnung
mit Zubehör und Gas zu vermieten .
Näheres 8 . Stock.

Zweizimmerwohnung mit Bad , Küche
usw . im 5. Stock Mclanchthonstraße 3
an eine ruhige Familie per sofort zu
vermieten . Näheres parterre daselbst
oder im Bureau Georg - Friedrich¬
straße W .

1 Zimmer mit Küche
und 1 Kellerabteiluug per sogleich
zu vermieten , monatlich 14 -4! Näheres
Luisenstratze 45 im Laden.

Karl Friedrichstraßc 26 (Ron -
dellplatz) ist ein Zimmer mit Küche an
ruhige kinderlose Leute zu vermieten .
Näheres Kriegstraße 30 I .

Adlerfiraste 40 ist ein großes
Zimmer mit Küche und Keller im
Hinterhaus , parterre , an einzelne
Person sofort oder später zu vermie¬
ten . Näheres daselbst bei Krüger ,
2 . Stock.

Ein Zimmer mit Küche , Keller u .
Kammer ist auf sogleich oder später
zu vermieten : Roonstr . S , 3 . L-wck.

Laden zu vermieten
auf sogleich oder später . Bisher
Zigarrengeschäft . Auch sehr geeig¬
net zu jeder Art Filiale . Lage Ecke
Karl - , Gutsch - , Klauprecht - u . Kur -
venstr . Näh . Kurvenftr . 1 , 2 . St .

Laden zn vermieten .
Hirschstraße IS ist der Laden mit

3 Schaufenstern , anstoßend 1 Zim¬
mer , Küche, 1 großer Keller , eoentl .
Wohnung dazu , auf 1 . April zu ver
mieten . Alles nähere im 2 . Stock.

Laden
in der Altstadt mit Einrichtung und
1 Zimmer oder mit 3 Zimmerwohnung
per sofort zu vermieten . Näheres

4 ohrmrrgs-Gesuch.
Eine modern eingerichtete Wohnung von etwa

6 Zimmern mit Zubehör , nach Süden gelegen oder
Ost- , West - Richtung, wird auf 1 . April n . I . gesucht.
Preislage etwa 16"0 — 1800 Mark. Offerten unter
Nr 1379 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Met-MM
Kleine ruhige Familie sucht per so¬

fort eine 3 Zimmerwohnung mit Bad .
Offert , mit Preisangabe unt . Nr . 1380
an das Kontor des Tagbl . erbeten.

kkgkniihkr ^mSiiHtbLdM
so Kriegstraste » 0

zwei Zimmer als Burcau per 1 . April
eventl . früher zu vermieten . Näheres
im Laden.

Lagerplatz .
Degenfeldstraße ist ein ca. 700 gm

großer emgefriedigter Lagerplatz per
sofort zu vermieten . Näheres Wald¬
hornstraße 14 im Kontor .

Weillkellerzil vermieten.
Waldstraße ill schöner, großer

Weinkeller ans sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Spezereiladen
daselbst oder Waldhornstraße 14 im
Kontor .
L— ^ ^

» LkMmer »
- . . . . .. .

Waldhorn straffe 21 ist ein großes ,
schönes, unmöbliertes Zimmer zu
vermieten . Näheres beim Hausbesitzer.

Bürgerstraße 18, 2 . Stock , sind zwei
freundlich möblierte Zimmer (Wohn -
und Schlafzimmer ) an zwei Herren zu
vermieten . Näheres daselbst.

Wohn - und Schlafzimmer , schön
möbliert , mit Klavier , ist zu vermieten .
Näheres Werderstraße 14 I .

Ein gut möbliertes Zimmer , ohne
Vis - a-vis , ist auf sofort oder später zu
vermieten : Kaiser-Allee 1 , 3 . Stock.

Goethestraße 1b , 3 . Stock , ist ein
schönes Zimmer mit Kaffee zu 18 °̂ I
zu vermieten .

Sarlftratze SS ist ein gut möbl .
Zimmer an besseren Herrn zu ver -
mieten . Näheres parterre .

Lessingstraße 43 , Seitenbau , parterre ,
ist bei einer einzelnen Frau ein schönes
Zimmer billig zu vermieten .

Adlerstraße 35, 4. Stock , ist ein
hübsch möbliertes Zimmer per sofort
zu vermieten . Zu erfragen 2. Stock .

Schön und gut möblierte Zimmer
sind sofort an Herren zu vermieten .
Näh . zu erfragen Hirschstr . 7, pari .

Unmöbliertes großes Zimmer im
Hinterhaus , 2 . Stock, billig zu ver¬
mieten . Näheres Schützenstraße 61,
Vorderhaus , 1 . Stock.

Hirschstraße 43, 3 . Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer sogleich zu
vermieten .

Großes , sreundl . Zimmer , eventl .
2 Zimmer (Wohn - und Schlafzim¬
mer ) , gut möbliert , ohne Vis -a -vis ,
bei ruhiger Familie an besser. Herrn
zu vermieten : Bernhardstraße 8,
3 . Stock rechts .

In guter Familie finden 2 junge
Kaufleute Wohn - und Schlafzimmer
mit Pension (Preis 65 -ll ) sofort ;
evtl , auch ein Herr . Näh . Adler -
strahe 35 , 2 Treppen .

Auf sofort oder später ist bei Be¬
amtenwitwe ein sehr schönes, zwei -
fenstriges Zimmer ( mit Klavier -
benützung ) an Herrn oder Fräulein
bei vorzüglichier Kost und sauberer , '
aufmerksamer Bedienung um den
billigen Preis von 65 °4l zu vermiet .

Gut möbliertes Zimmer
in ruhigem Hause , ohne Vis -a- vis , so¬
fort zu vermieten : Ritterstraße 32 III . ,

Friedenstraße 20 , parterre ,

Wohn - n. Schlafzimmer
airf sogleich zu vermieten .

Wohn - «. Schlafzimmer,
eleg . möbliert , eventl . einz ., zu verm .
Auf Wunsch Pension . Kaiserstr . 168,
3 Treppen . i

KaMriedrichstr. 26
( Roudellplatz ) per sofort 2 Zimmer ,
3 . Stock , an ruhige Leute zu vermieten .
Nähens Kriegffraße 30 im Laden.

Per t . April 1912 wird eine schöne moderne
6 Zimmerwohnung für 3 Personen im Zentrum
der Stadt gesucht . Gefl Offerten unter Nr . 1350 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Freundliche , unmöblierte 2 Zim -

Gesrrcht

Rüppurr .
3 Zimmerwohnung von Ehepaar

LiMWsr

Offerten

Möbliertes Zimmer .

Darlehen

1 . Hypothek.
44000 auf ein neuerstelltes ,

Kapital -Gesuch.
15 000 -K an 2 . Stelle zu SA auf

gesucht
Extra - Gratifikation .

S00- 100Y Mark

Reftkanfschilling
Zins ,

kaufen gegen üblichen Nach-
Selbstkäufer wollen ihre

WiiMielM
UswUek

Ein reinliches Mädchen , das selb¬
ständig kochen kann u . etwas Häusl.
Arbeit besorgt , findet aus 18. Noo .
Stelle : Waldstraße 32 , 2 . Stock.

Per sofort gesucht
für kleinen besseren Haushalt ein in
der bürgerlichen Küche bewandertes ,
properes Mädchen zum Alleindienen .
Zu melden von 10 bis 12 und 2 bis
4 Uhr : Weinbrennerstraße 38 II .

Gesucht
nach auswärts gegen hohen Lohn

M ädchen ,
das selbständig kochen kann. Zu er¬
fragen Dragonerstraße 9 III .

Dienstmädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Karlsruhe , den 31 . Oktober 1911.
Stadt. Krankenhaus .

Besseres Kindermädchen
von einer Herrschaft nach Strahburg
gesucht. Näh . im Kontor des Tagbl .

Fräulein
mit guten kaufm . Kenntnisse » und

guter Handschrift für täglich (vorm .)
Z— 1 Stunden gesucht. Off. unt . Nr .
1376 an das Kontor des Tagbl . erb .

Reinliche /trau
oder Mädchen für Samstag vormit¬
tags sofort gesucht.

Leopoldstraße 11 , S . Stock.

Gesucht
für sofort eine unabhängige , saubere
Monaksstau für tagsüber oder von
8 bis 11 und von 2 bis 6 Uhr . Zu
erfragen Weinbrennerstr . 40 , pari .

Gesucht auf sofort eine tüchtige
Lauffrau , womöglich in der Nähe
der Wohnung : Hirschstr . 111, 2. St .

Putzfrau
gesucht für Samstag .

Gartenstraße 39 , 3 . Stock.

MrmUek

Sichere Existenz ,
sofortiger Verdienst .
Fleißige Herren jed . Berufes find ,

lohnende Beschäftigung bei unserer
Weltfirma . Evtl , feste Anstellung .
Herren , die gewohnt sind, Prioat -
publikum zu besuchen, wollen ihre
Adressen aufgeben unter H. 1342 F .
an haafenstein L Vogler » A .-G .,
Fceiburg i. Br .
Dauernder , leichter Verdienst .

Stadtreisende , auch Frauen » finden
durch Verkauf eines täglichen Ver¬
branchsartikels etwa 40 Wochenver¬
dienst bei täglicher Auszahlung . Nur
einmaliger Kundenerwerb . Die überall
sicheren, dauernd wöchentlichen Nach¬
bestellungen später bei gleichem Ver¬
dienst nur auszutragen . Berücksichtigt
werden nur gutbeleumundete , zuver¬
lässige Personen . Sofortige Adressen¬
angabe unter Nr . 1377 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.
Ein jung .,

lediger
kann sofort eintreten bei
3o » vpl » Kss » , Karlsr . -Rüppurr

Pfauenstraße 20.

KaMIiAcii emtl . Teilhaber gefacht.
Größeres Bauterrain an bester Lage

am hiesigen P atze
10 Eckbauplätze und 20 bis 2b teils eingebaute, teils offene Bauplätze ,

sowie noch anderes Bauterrain an fertiger Straße , soll baldigst aufgeteilt und

ausgebaut werden . Es kann sicherer Gewinn in Aussicht gestellt werden.
Offerten unter V » 4S0I an 4 Vvgloi -, A G . « » »->» -
nutz«, erbeten .

Auf sofort wird ein tüchtiaer , solider

Chauffeur
(verheiratet mrt kleiner Familie ) ge¬
sucht , der etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt . Verlangt wird längere Praxis
im Fahren großer Wagen . Führer von
Adlerwagen erhalten den Vorzug .
Freie Wohnung wird gewährt . Gest.
Offerten mit Gehaltsansprüchen , An¬
gabe der Familienverhältnisse und Ab¬
schrift von Zeugnissen , die nicht zurück¬
geschickt werden , befördert unter Nr .
l3K8 das Kontor des Tagbl ttcs .

Vertreter .
Tüchtige » solvent . Platz

Vertreter für Karlsruhe ,
Wiesbaden , Heidelberg ,
Stratzburg ( bei Kolonial¬
waren -, Haus - und Küchen -
gerätegetchäft .) bestens be¬
kannt , zur Einführung eines
sensationellen Masse » - Be¬
darfsartikel gegen hohe
Provision gesucht . Näh .
S . s »r Karlsruhe ,
Hotel Prinz Max .

Gipser
sucht Losvk in Ettlingen .

Achtigt Mm
für Messing - und Kupferwaren sucht
sofort

Firma Peter Huckschlag .
Metallwarenfabrik ,
Bahnhofstraße 26.

Mllifttlltt
für Inserate , tücht . Kräfte mit Fleiß
und Ausdauer , finden sofort gute Be¬
schäftigung . Meldungen Freitag nach¬
mittag S—8 Uhr bei Müller im

Hotel „ Friedrichshof " erbeten .

Lehrstelle .
Intel ! . , jg. Mann ist Gelegen¬

heit geboten, die Zahntechnir zu
erlernen . Vorzustcllen : Kaiser¬
straße 160 H .

Wien -MM
ISeidUel »

Besseres Fräulein , das seither in
feinem Herrschaftshause bei Kindern
und In Zimmern tätig war , sucht auf
18. Nov . oder per sofort ähnliche
Stelle . Offerten unt . Nr . 1370 an
das Kontor des Tagblaües erbeten .

Besseres Fräulein wünscht das
Kochen zu erlernen ; am liebsten in
Privat -Pension . Offerten unt . Nr .
1372 an das Kontor des Tagbl . erb .

Mädchen
vom Oberlande , das gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit versteht ,
sucht Stelle auf sofort . Zu erfragen
Schillerstraße 8 , Hintechaus , 2 . Stock.

Fräulein
sucht Stellung im Servieren oder für
Küche. Näheres Schillerstraße 30,
Hinterhaus , 4 . Stock.

Gestopft wird Weißzeug
tadellos und fein mit der Maschine :
Amalienstraße 22 im Laden .

Eine Frau sucht BefchäftiUNNg im
Waschen und Putzen für halbe Tage :
Morgcnstraße >4 , 5 . Stock.

Moualsfrau,
die gut kochen kann , sucht Stelle .

Hirschstraße 34, 3 . Stock.

Hansschnerderei .
Damen , welche den Wunsch habe»,

ihre Garderobe selbst anzufertigen , be¬
kommen diese bei praktischer Leitung
zugeschnitten, anprobiert und gerichtet.
Arbeitszeit , mit Ausnahme des Sams¬
tags , jeden Nachm , von 2 bis 6 Uhr bei

Frau Schädel Wwc .
Beiertheimer Allee 4, parterre .

Perfekte Schneiderin
für Kleider und Kostüme sucht bessere
KunüentMuser . Adresse: Essenwein¬
straße 8 , 2 . Stock, bei Kiefer .

Mnüie !»

Nebenbeschäftigung
sucht verh . Mann für morgens und
nachmittags , jeweils 3— 1 Std . Der¬
selbe ist guter Radfahrer . Zu erfra¬
gen Goethestraße 16, 1 . Stock rechts .

Reparaturen
an Nähmaschinen und Fahrrädern
feinste und billigste Ausführung .

A . Böttcher ,
Werkstatt , Markgrasenstraße 44.

Jalousien u. Rolladen-
Reparaturen

prompt und billig : W . Bäuerle ,
Sternbergstraße 5 . Postkarte genügt .

Teppich -
Reparaturen

aller Art .
Reinigen,

L- iser-All« 41.
Postkarte genügt .

Der Tiroler KmAnei-tt
Zosel Qctzolen

ist hier angekommen und empfiehlt
sich im Cinschneiden von kraut und
Rüben . Bestellungen werden ent¬
gegengenommen bei Hrn . G . VöMe ,
Feinbäckerei , Blumenstraße 28, so¬
wie im Gasthaus zu den „Drei Kö¬
nigen ". Ecke Kreuz - und Hebelstrahe .

Fische
lebende Rheinfische , Hechte,
Karpfen , Schleien , Zander ,
Aale , Barben , Barsche .

Ferner :
holl . Schellfische , Kabel¬
jaus , Merlans , Rotzunge »

empfehlen billigst

Sofien straffe 84 ,
Telephon 14S «.

Holländer Schellfische ,
sowie Kabeljau , lebend frische Ware ,
treffen Freitag für mich em . Obst -
und Gemüsehandlung » Dork -
straste

Kontor-psrsonsl .
von Herren prlnripalen empfehlen wir ?.ur soll . LorüeksietztigmiZ; bei

VssotLuvx ockenvr 8toIIsn uussro «orZILIkio- susßvdiiästsv, Zusatz LIM , Lüukt -
lietzkoit mul saubere 8edrikt ewpteblousvrertsu8ebüisr.

iil! Gobelins der« Volontär
L . 4V. 15 3 . alt, mit guter Kedulbiiäang , besucht

seit stz 3 . unser Institut , ist in den versetz, kaukm. Outsrrrekts-
Äotzern eut vor^sdiläet mul iu 8renoxr . a . dlssetzwsusetzr . bsvmrul.
Fruixer 16 .1. alt , äesZI .

,, „ 1b 3 . alt, cissgl.
,, ,, 15 ,1 . alt, in sllsn kaulm. Unterrletzts -

ktzetzoruvorxc-diläot, ln Ktsnogrspbisu. tzlssetziuousetzrsldeirdevsnä .
Fluni », 16 3 . sit , ässx-I.

,, „ 15 3 . sit , äesgl,
„ , , 15 3 . sit , äes -st.
„ „ 18 3 . alt, mit guter Kotzulbilänng, in Zerr

versetz, tzsntw . Ontsrrictzksttzetzsrn put vor^sdilckvt, üotterLctzrikt ,
Kenntnis in 8tenogrsptzis unä dlssetzinensetzreiden.
^lnntrer 17 3 . sit , setzen prsktised tLtix gevsssu,
mit sllsn Kontomrtzsiten , Luekkittzninx (Zopp. u. swsrik .) sovis
8 tvnogrsptzio anä dlssotzinsnsetzreidsn vsrtrsut .

ikkanri , 19 3 . slt , mit geisuimsr 8etzriü , üottsr
Ltenogrsptz umi kckssekinensedrsibsr , vttinsetzt kntangsslvllang
als Lvtzrelbgetzilfs bei boseksiilenen ^ usprlleken .
.VüNAer 21 3 . sit , miiititrkrei mit xslsaüger 8etzrik ,
üotter 8rvnoxrsptz unä Llssodineusedrsiber , mit Kenntnissen iu
LuetztlitzrunA (Zopp, unä swerik.) , vilusetzt knfangsstslluog suk
Ilon or bei dosedelä . Lnsprvctzsn .

22 3 . sit , wllitSrkrei , mit 8t«noxrsptzis unä
dlssctzüisnsotzr ., sowie in sonstigen setzrittl . Ortzeiten devrsnZert ,
suedt gnfangsstsitung als 8okreldgetz !lfs .

ferner können « Ir stets mit vlkortdrlefen § r» t v-«rL « I»1Ick«tvr
unä äisnsn

IVlr bitten tzvü . bei lieäsrk um gngsdv obiger Otziffr «, orklLrsv aus
äsrseit gern bereit mw suskädriiotzsv blitteilunZ- u . Vorlsxe von Otkerrdrietev

äsr LetrslleuZea
- 8 oetzsetztvngsvoll ergebenst

IßsniIsIssokLiIo „ lUonkun " ,
Ivlsption 2018. lLsi»I»nuks . llL 'lsei-8tl-388s 113 .

M. Al.
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IL . 8 « t».
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A . 8oli .
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Bollheringe
10 Stück SS Pfg -,

Iausgesuchte Milchneri
10 Strick 6S Pfg .,

Bratheringe
Stück 8 Pis -,

!a Dclikateß-
Bismarlkheringe

nvr große Fische
3 Stück S «» Pfg.

mittelgroße v Pfg.

Karlsruhe , Durlach ,
Pforzheim .

Ne « eröffnet :
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Ecke Auqarteu -

I und Marienstraße . I
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ca. 20 Zentner L 13 gegen Nach¬
nahme. Bestellungen, auch Ztr ., bei
Stephan Schimel , Kronau , Baden.

Kartoffeln
Eigenheimer , gelbfleischige , prima Ware,Ztr . 4 .40 M k. frei Keller. A< Gotto ,Grünwinkel , Durmersheimerstr. 13
und Ferd . ' Ergotti » Mühlburg ,
Hardtstraße 7.
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strssso 11 . — lilsx strau », Ktrans - Lrog ., llsrätstrssss 21.

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes" .

Leben.
Vornan von George Dellavoß .

(8) - (Nachdruck verbeten.)
Frau Hedwig schluchzte plötzlich wild auf.
» Ich habe ihn ja lieb — lieber als alles auf der Welt ! Und dämm

gönne ich ihn keiner anderen — nicht einmal einen Blick möchte ich ver¬
schenken . Ich habe gearbeitet und gespart — wenn wir heute so dastehen,wie wir cs tun , wem verdankt er es ? Und dann kommt einfach ein hübsches
Gesicht, und alles soll vergessen sein ?"

» Nein, nein,« beschwichtigte sie der Doktor . » Georg weiß, welche
Stütze Sie ihm sind — aber Sie — Sie sollten —«

Er verstummte mit einem entmutigten Kopfschütteln . Wozu dieserFrau etwas predigen, das sie nie und nimmer begreifen würde? Er hörte
wieder Georgs erregte Stimme :

» — sie quält sich und mich mit ihrer lächerlichen Eifersucht — und
macht mir das Leben unerträglich . Ich bitte dich — kläre sie ein bißchen
auf — «

. Er hatte ihn zu beruhigen gesucht — es wäre eine gefährlicheZeit für Hedwig — die Kinder waren erst nach jahrelanger Kinderlosigkeit
gekommen, als sie schon gar nicht mehr erwünscht waren . Jetzt sollte er
es der Frau sagen, energisch sprechen, als Freund , als Arzt, und der Mut
dazu entfiel ihm plötzlich ganz. Er hatte schon öfters in der letzten Zeit
ein solch momentanes Nachlassen seiner Energie empfunden , so daß er bei
schweren Fällen immer einen zweiten Arzt zuzog , und nur ganz leichte
Kranke allein zu behandeln wagte. Und Hedwig war ein Starrkopf, der
alles nach seinem Willen beugen zu können glaubte — zu beugen gewohntwar, — selbst wenn sie ihn verstehen könnte, so würde ihr Eigensinn ihn
nicht verstehen wollen.

„Da spricht man von einem Recht auf Liebe, « sagte er halblaut,wie zu sich selbst, »und vergißt ganz, daß sie nur ein Geschenk sein kann.

Ein schönes — und vergängliches Geschenk! Und wenn eS vergeht —
wenn die Göttin entschwebt — wer kann halten , was sich nicht fassen läßt ?"

Hedwig beugte sich mit starrem Gesicht über ihre Arbeü, als hörte
sie das leise Selbstgespräch nicht . Sie wußte, daß der Doktor seine jungeFrau früh verloren hatte — an einen anderen. Er hatte verzichtet , seinerFrau den Weg zu einem neuen Glück freigegeben und ganz für sein Kind
gelebt — sie konnte das nicht begreifen. Wamm sprach er so zu ihr —
wollte man an sie herantreten, daß sie Georg freigeben sollte ? Weil
Annemarie eben keine Bozena war ?

Sie hätte ihn gerne gefragt — ob er vielleicht in einem solchenAuftrag hergekommen sei — und brachte das Wort doch nicht über die
Lippen. Es war ihr, als legte sie selbst die erste Bresche in die Mauer,hinter der sie sich verschanzt hielt, wenn sie solchen Gedanken Ausdruck
gäbe — nein — sie würde ihren Platz behaupten — bis zum letzten —

Den Doktor wollte sie nicht verletzen — er meinte es gut mit
ihnen und konnte nichts dafür, daß er neutral bleiben mußte. Sie sannüber eine Antwort nach und atmete unwillkürlich erleichtert auf, als Rufender Kinder und lachende Stimmen draußen die Rückkehr der beiden
Schwestern verkündeten. Wie wenn sie dem Doktor nicht zugehört hätte,begann sie halblaut einen Stoß Servietten abzuzählen und schaute erstauf, als die beiden Mädchen eintraten , umdrängt von den Kindern und
Hunden.

Frieda und Annemarie waren mit Waldblumen und blühenden
Zweigen ganz beladen. Die Kinder erhielten ein paar riesige , wunderlich
geformte Baumschwämme, mit denen sie jubelnd hinausliefen . Der
Doktor hatte beim Anblick dieser Ungetüme den Kopf geschüttelt .

» Wenn Sie die gefunden haben, müssen Sie sehr tief im Wald
gewesen sein. Das sollten Sie so allein niemals tun ! «

»Ist die Gegend unsicher ?« fragte Annemarie rasch . Der Doktor
zuckte die Achseln .

»Gesindel gibt es überall !« sagte er trocken, »aber hier hat manmit zwei Tatsachen zu rechnen . Man kann angefallen werden um seinesPortemonnaies willen — man kann aber auch ganz unerwartet attackiertwerden, weil man deutsch gesprochen hat . «

»Hoffentlich stößt Herrn Hellmann nichts zu, « sagte Annemarie
mit blassen Lippen, » er ist allein weitcrgegangen, weil er noch in dm
Holzschlag wollte — " Hedwig fuhr auf, als sie dm Namen ihresMannes hörte — er hatte also die Mädchen begleitet —

»Wie konnte Georg Sie beide ganz allein zurückgehen lassen !« ent¬
setzte sich der Doktor.

»Herr Hampel — kennen Sie den kleinen komischen Maler ? —
war mit und hat uns nach Hause gebracht, « beruhigte ihn Frieda, »wir
hätten uns gewiß gehütet, allein zu gehen , wir kennen ja auch die Gegendnicht. Hier gibt es ja keine markierten Pcomenadewegewie in der Wiener
Umgebung — lauter Jägersteige und Holzwege — «

Hedwig atmete auf. Aber nur für einm Augenblick fühlte sie eine
Erleichterung ; der Gedanke, daß Georg den kleinen Maler gewiß nur um
Friedas willen mitgeschleppt hatte, bemächtigte sich ihrer sofort. Was
sollte das überhaupt wieder mit dem Hampel ? Georg lud ihn ein so oft erkonnte und gestern war gar ein Bild von ihm ins Haus gekommen —
eine Kleckserei, die jedem, der sie ansah, Augenschmerzen machen mußte .Sinnend strich sie ein Tuch glatt und hörte nur mit halben Ohren aufFrieda und den Doktor , die über einzelne schöne Punkte der Landschaft
sprachen. Da fragte Annemarie dazwischen :

» Wie geht es Ihrem Sohn weiter im Brautstand ?«
»Ja, « sagte der Doktor fast andächtig, » mein Erich ! Ein

Glückskind ! «
»Sind diese Verhältnisse nicht auch für ihn unangenehm?« meinte

Frieda.
„Ach — ihm geschieht nichts ! Er ist einmal ein Glückskind, demalles gelingt . So war er in der Schule — auf der Universität — in

allem. Und jetzt — in einem Alter, wo andere in den gleichen Verhält¬
nissen erst beginnen können nach Brot auszuschauen , wird er Besitzereines Unternehmens wie das Clermontsche . Es ist wie ein Märchen ! «

Frieda nickte bestätigend, obwohl sie nicht gerne von Jagcnhofen
sprechen hörte . Annemarie ordnete schweigend und mit verträumten
Blicken ihre Blumen, Hedwig allein fiel der seltsam blecherne Klang derStimme Winklers und seine unnatürlich glänzenden Augen auf . Man

3



Rote

SIMM
eS sind dies die mittel¬
großen bis kleinen Kar¬
toffeln aus dieser Sorte
und sind in der Hauptsache

>8 eMWck >
Ihr Vorzug liegt nicht

allein in ihrer unüber¬
troffenen Güte, sondern
auch darin, daß sie beim
Sieden aufspringen aber
nicht verfallen, deshalbäu-
ßerstsparsamimVerbrauch . !

Ein Versuch überzeugt ,
der Preis ist noch für
diese Woche per 100 Pfd.

Mk. 4 .50
frei Haus 10 Pfg. mehr,

We SmlllW
per 100 Pfd . M . 4 .—

All «.WM
Karlsruhe, Dnrlach,

Pforzheim .

Olga HUnlkovslröm
Kai »!» »"» !, » >. 8 . ^ liolognspkisvl, « » Rksii » ,» 2si » en » ki»s » » s 243

ZperirlM : Ilinäersufnskmsn ! ^orlrAz , Uraxxen , Verzrirremgra.
Ssmtlivko /Vufnskmen leite iok pvrsönliok .

Wei !inaeIil8 ->Vuttk'Zg6 s ^bitts bslciigst.
Sonntag » gvökkneü von 8 bi » S Ubn uni « Vovbontog » von S bi » 7 Ub >».

„Ako/a" o
Lr'nLan/sAe-rosssaseäa/k

LrrkrAä« ' Lolomat«oar«r-
äärrck/sr e. m. d. Di

offeriertbei seinen Mitgliedern

garantiert rein» Pfund von

80 MS- an.

Ne « eröffnet :

Karlsruhe ,
Ecke Augarten - und
Marienftraße SS .

lll .yroSeödÄi
kEter -Lsii

tsie
L«diwr »» 8 . ». r .I»re»derISU. !
Ü26S Sviaeevton» VarNi

U»»ptx«vlu»«
Lar oNns Lbvns Lark :

kvrmo
Lsoas
moos
t-oss L HI. S —.

Porto »iiS I -i«t« ro kt - , «itr »,
La bsr . äuroküi» 8sosr !u»x«llt»r

Lbsnlisiit Î stzcsi»
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hatte ihr erzählt, daß der Doktor überall von nichts anderem sprach, als
von dem Glück seines Sohnes . —

»Man soll nicht übermütig werden ! " sagte sie kopfschüttelnd .

» Ich bin gewiß nicht übermütig, Frau Hedwig," gab der Doktor
zurück . »Im Anfang ist mir die Sache auch ganz einfach vorgekommen
— der Erich und die Franzi haben sich immer lieb gehabt, und Cler-
mont Md ich haben immer darüber gescherzt. Langsam ist es dann
Emst geworden. Ich habe nur immer an das liebe Mädel gedacht .
Jetzt aber kommen die Leute Md gratulieren mir — schlagen die Hände
zusammen — schreien mir das Glück meines Buben in die Ohren —
da fange ich an, die Sache in einem anderen Licht zu sehen . Mein
Leben war eine große Mühe — mein schwerer Bemf — der ewige Kampf
gegen Elend und Schmerzen — gegen Verhetzung und Dummheit —
meine einzige Freude war mein Bub. Ich habe nie Zeit zum träumen
gehabt — jetzt träum- ich viel — von dem großen märchenhaften Glück
meines Buben —"

Seine Stimme, die anfangs stark und lebhaft gewesen war , sank
allmählich und verhuschte nun gänzlich . Er bewegte noch ein paarmal
lautlos die Lippen, sein Kopf sank ihm vornüber auf die Brust. Hedwig
und die Mädchen wechselten bettoffene Blicke . Sie sahen jetzt auf einmal,
wie alt der Doktor in der letzten Zeit geworden war. Haltung , Stimme,
Blick, alles war verändert — erloschen — sein frischer Humor war
gänzlich versiegt . Der Kenner von Land Md Leuten, der vielseitig ge¬
bildete belesene Mann, der für sein Volkstum begeisterte Deutsche — alles
war über Nacht verschwunden , nur ein Vater war zurückgeblieben , der in
dem Glück seines Sohnes schwelgte — bis zur Selbstberauschung —

Sie wußten nicht was zu beginnen — der Zustand des alten
Herrn war ihnen unheimlich, sie rückten mg zusammen Md wagten nur
ein paar geflüsterte Worte zu tauschen .

Da erklang draußen ein fester Schritt und gleich darauf bettat
Georg die Hausflur.

Bei seinem Eintritt fuhr der Doktor auf und schaute sich erstaunt um.

» Guten Abend, Doktor ! " Georg schlug ihm herzlich auf die
Schulter und beachtete seine verlegene Miene nicht, da seine Augen Anne¬
marie suchten.

»Sind die Damen — ach, da sind sie ! Schon lange zu Hause?"
» Noch nicht lange," meinte Frieda , » eine Viertelstunde vielleicht —"
»Der kleine Hampel ist ein elender Führer ! « rief Georg ärgerlich,

» ich werde Sie ihm nie mehr anvertrauen . "

„Da hast du ganz recht, " sagte seine Frau spitz , »man soll seine
Kirschen selbst pflücken! "

Aber Georg lachte nur. Und wie ein Echo erklang das silberne
Lachen Annemariens .

»Das ist ein guter Gedanke, Frau Hellmann, " sagte sie übermütig.
» Kirschen schmecken am besten selbstgepflückt . Herr Hellmann — der große
Baum hinten im Garten hat noch so viele — dürfen wir ?«

„Wenn ich mitessen darf?« lachte Georg .
„Ihre eigenen Kirschen ? Wie könnte ich Ihnen das verbieten?"
»Verbotene Kirschen müßten erst recht gut schmecken, " rief Hedwig

herüber, sie stand schon in der Tür des Speisezimmers , »bitte, sich nicht
dabei den Hals zu brechen !"

» Gehst du denn nicht mit ? «
Statt aller Antwort fiel die Tür ms Schloß. Die Zurückgebliebenen

vermieden es, einander anzusehen , die Mädchen banden rasch ihre Blumen
zusammen und nahmen schweigend ihre Hüte und Schirme.

»Nun — und die Kirschen ? " fragte Georg . Als Annemarie trotzig
den Kopf zurückwars , winkte er rasch dem Doktor zu : » Willst du nicht
mit uns kommen ?"

»Das Sprichwort sagt nur, daß mit großen Herren nicht gut
Kirschen essen ist," sagte der Doktor, indem er sich lächelnd erhob , »von
schönen Damen schweigt es. Also gehe ich mit ! "

(Fortfetzmrg folgt .)
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